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Altes Obst auf neuen Wegen! Zuerst isst das Auge – bald schmeckt das Obst!  

Bürgerschaftliches Projekt der Bürgerstiftung Sundern vortrefflich gelungen 

 

Es gibt etwas Neues zu sehen: In Wildewiese wurde ein Wanderweg zu einer Obstbaumallee. 

 In Richtung Dörnholthausen wurden auf einem viel genutzten Weg auf einer Strecke von über  

1 Kilometer 100 Obstbäume wie alte Apfelsorten, Mostbirnen, Kirschen, Zwetschgen und Walnüsse 

 gepflanzt. Ein Wunschprojekt ganz im Sinne der Bürgerstiftung. Der Ansatz, etwas für die Natur zu tun,  

stammt unmittelbar aus der Bürgerschaft. Der langjährige Stammtisch „Die Eierbacker“ aus Sundern war  

der Initiator der guten Idee und hat mit unserer Bürgerstiftung den ersten Kontakt aufgenommen. Da die  

Förderung des bürgerschaftlichen Engagements ein wesentliches Ziel der Bürgerstiftung ist, wurde das Projekt  

schnell und unter Einbeziehung aller Beteiligten geplant. Ganz besonders hervorzuheben ist, dass die Eierbacker  

nicht nur eine Idee mitgebracht haben. Sie setzten das Projekt auch tatkräftig um. Zunächst wurde der geplante  

Standort der Bäume festgelegt. Eine heimische Baumschule lieferte die Bäume, die für die Pflanzung auf rd.  

600m NN geeignet waren. Die Pflanzung erfolgte auf Forstflächen der Stadt Sundern, die von der Idee ebenfalls  

Feuer und Flamme war. Die Flächen wurden vom Förster Holger Dreeskornfeld besichtigt und die Pflanzung  

fachlich begleitet. Ende Oktober war es dann so weit – alle 100 Bäumen wurden ihrer neuen Bestimmung  

übergeben. 14 Stammtischmitglieder haben geschuftet, geschwitzt und die Bäume gepflanzt. Zum Einsatz  

kam eigenes großes Gerät. 

 

Schon dieser ehrenamtliche Einsatz der Eierbacker hat bei den vielen  

Besuchern nur positive Resonanz hervorgerufen. Aber das ist bei  

weitem nicht alles. Der Stammtisch hat für sein Naturschutzprojekt  

Spenden gesammelt. Knapp 10.000 Euro sind zusammengekommen.  

Und auch die nächsten Jahre werden sich die Eierbacker um „ihre“  

Bäume kümmern und sie in der Wachstumszeit mit Wasser und  

allem Notwendigen versorgen. Die Obstbaumallee ist wirklich  

gelungen und stets eine Freude für alle Wanderer:  Jetzt isst erst  

einmal das Auge und in den kommenden Jahren werden -  

im wahrsten Sinne des Wortes - die Früchte der Arbeit schmecken.  

Der Stammtisch hat sich mit diesem Projekt eine weitere bleibende  

Erinnerung geschaffen. Die Bürgerstiftung Sundern zahlt die  

verbleibenden Projektkosten und wird das Projekt auch in den  

kommenden Jahren finanziell und ideell begleiten.  

  

 

  



Insgesamt wurden in 2022 Projekte mit einem Gesamtumfang von rd. 55.000 Euro unterstützt: 

 

Projekte an Schulen: rd. 17.500 Euro 

 

Das Bildungsprojekt ProBe, das Gesundheitsprojekt Klasse 2000  

und die Förderung von Kulturprojekten im Rahmen des Programms 

 Kultur und Schule sind Projekte, die wir seit langem begleiten.  

In 2022 haben wir dazu den Förderverein der Hauptschule bei  

seinem Schulgartenprojekt unterstützt. Dazu haben wir – neben  

den bereits bestehenden Patenschaften an den Grundschulen 

 in Hachen und Allendorf – eine Patenschaft für die Marienschule  

in Sundern für das Gewaltpräventionsprojekt „ Mein Körper  

gehört mir“ übernommen.  

 

 

Martinspreis 2022 geht an Natalya Franz  

 

Der 10. Martinspreis in der Tradition der Bürgerstiftung wurde an die  

gebürtige Ukrainerin Frau Natalya Franz verliehen. Die Vielschichtigkeit  

ihres außerordentlichen privaten Engagements zum Wohl der  

Kriegsgeflüchteten Menschen aus der Ukraine verbunden mit dem 

 hohen zeitlichen Aufwand war für die Jury der Bürgerstiftung der Auslöser,  

Frau Franz mit dem Martinspreis 2022 auszuzeichnen. Die Art der Hilfe,  

die Frau Franz vermittelt, gibt den Menschen ein Heimat- und Zusammenhörigkeitsgefühl. 

 

 

Kinder und Jugendliche im Focus  

 

Wir haben für den Spielplatz am Rachenberg ein neues Spielgerät  

finanziert und der Kita Kleinen Strolche die Teilnahme am Projekt  

AckerRacker ermöglicht. Beim Bildungsprogramm AckerRacker  

bauen Kita-Kinder ihr eigenes Gemüse an. Auch die Stemeler  

Kinder waren mit viel Spaß dabei und pflegen ihr Gemüsebeet  

hingebungsvoll. Gemeinsam mit Rudi Radieschen und den  

Gemüsefreunden endeckten sie spielerisch und mit allen Sinnen  

ihren eigenen Gemüseacker.  

 

Auch die Bereiche Kultur und Sport wurden mit insgesamt rd. 12.000 Euro gefördert.  

Der Dorfverein Hachen freut sich über eine neue Sportbox, der Surfclub Hachen-Sorpesee hat ein  

neues Wing-Foil-Set erhalten. 

 

Kulturell haben wir wieder die Matinee im Grünen und das Projekt Krass & clever unterstützt.  

 

Urige Klänge sind demnächst in Endorf zu hören: Die Bürgerstiftung hat bei der  

Anschaffung von Alphörnern geholfen. Und für die Neugestaltung des Dorfplatzes in Westenfeld  

wurden ebenfalls Fördermittel bereitgestellt.  

 

Aus dem Stiftungsfonds der Familie Anton, Erika und Monika Voß  

für Allendorf wurden für Projekte in Allendorf rund 10.000 Euro  

ausgeschüttet. Der Verein zur Förderung der Jugendhilfe hat  

darüber hinaus knapp 2.000 Euro für Einzelnotfallhilfen erhalten. 

 

 



Seit ihrer Gründung im Jahr 2006 hat die Bürgerstiftung Fördermittel für gemeinnützige Projekte in Sundern 

zur Verfügung gestellt und eigene Projekte initiiert. Schwerpunkte der Stiftungsarbeit liegen in schulischen  

und außerschulischen Bildungsprojekten, im sozialen Bereich, aber auch kulturelle und sportliche Einrichtungen  

können regelmäßig von den Fördergeldern der Stiftung profitieren.  

 

 
_________________________________________________________________________________________ 

Bilanz zum 31. Dezember 2022 

AKTIVA  PASSIVA  

 Geschäftsjahr 

Euro 

 Geschäftsjahr 

Euro 

Anlagevermögen   Eigenkapital   

 Sachanlagen  398.690,00  Stiftungskapital  5.797.967,50 

 immaterielles Vermögen/ 

 Finanzanlagen  

 

 

  

 5.059.264,04 

 Umschichtungs - 

          rücklage 

 - 119.762,12 

   Kapitalrücklage  163.813,57 

 Umlaufvermögen   Mittelvortrag  132.157,46 

 Forderungen, sonst. 

Vermögens-gegen-

stände/ sonst. Guthaben 

bei Kreditinstituten 

 645.645,45 Projektrücklagen 

Rückstellungen 

Verbindlichkeiten 

 10.295,20 

 20.568,53 

 _98.541,35 

  ___________   

  6.103.581,49    6.103.581,49 

___________________________________________________________________________________________ 

2022- Was haben wir getan? Die wichtigsten Daten und Fakten 2022 auf einen Blick: 

 

Stiftungskapital zum 31.12.2022: 5.797.968 € 

davon: 

 Stiftungsfonds der Familie Voss Allendorf 4.563.529 € 

Stiftungskapital bei Gründung 2006:  590.211 € 

Zustiftungen 2022: 5.360 € 

 

Erträge aus dem Stiftungsvermögen 2022: 193.850 € 

Spendeneingänge 2022:  25.120 € 

Fördermaßnahmen 2022: 55.266 € 

sonstige Ausgaben 2022 68.857 € 

___________________________________________________________________________________________ 



 

 


